
Unterhaltungs-Wegweiser.
„Hiedrame" VundedNle nd WandelbNber.
„mrurr Bleu, Patt" ÄUeciei PallsbelulU-

nach,
„Bad Stt Patt"—Allerlei Unterhalluniien.

, „<> Lat Patt"—Allerlei Niilervaltuiiae.
Laiche,irr Peaa, rzalich rllursloiie,
„tiielai,>"! rttnlalel" Laiinlaa, de

2. al>, Pi,IN Im „Wellend Pari".
„Oattiistaller Patt" - An, c. 2>> deiillch-

ameru,milche Pollofesl,

Konzert iin Klifton-Park.
Tas Programm für das Eonzert

der städtischen Park-Kapellc unter
Leitung von Prof. Daniel Feldmaim
im Elifton-Park heute Abend von
halb 8 bis 10 Uhr ist wie folgt:

1. Marjch, 2e <2. Pall" vghe
2. . erliire z „Der Freychli" weder
. dseleklwii, „Dve Prlncetz Pal"... .Herbett
2. w'iljer, „Dhk dbmultr" Mmiiiarl
l>. Diaindvnk-Lolo, „Mvienre Polka", Culll

,Dr. Lboinas SM>.)
n. leanlasle, „The Llell> Aide" Kordon
7. „Melylviele" Bollv

!Zlermezo. „-VarllelS" IVNIeS
d. chiedle Bvriilchei

lU. Muttch, „2. T. Addunce" Wallis

Konzert am Fallsway-Monunirnt.
Tie Stadt-Kapelle des Prof. L.

P. Steinwald hat für das Conzert
am FallSway-Mviiiimeiit heute
Abend von 8 bis halb 1t Uhr fol-
gendes Programm ausgestellt:

1. Mars. „Dbe Club Niellow" Jodn
2. . uderMie, Maler" Rolln
i. Svriiel - oio. „HnleUiie Polka" Hacl

<Hr. 2ce Mcvviidllie.l
Selekllon ,io „Hugiieiiolle,,' Meherbccrv. Lelekllo aus „Dhe Hu ol Lame",

Salranock
La.

N. Walzer. „La Cvnseyloii" Morgan
7. i-ne Llep, „Noading Np Ide ivlandv

2ee" MnrshaU
. ar Lro, „Ddeti Dtdn'k Beltede

Me" Nern
O. eile.
I. Walzer. „Plnk vad" CarYII
N. „LI, Lpnnaied Wiimer".

Sonnenauf- nd Untergang.
Sonnenaufgang 4 U. 46 M.
Soiineniiiitergang 7 U. 66 M.

Fluth.
Morgens 7 U. 18 M.
Abends 7 U. 65 M.

Wetteranssjchten.
Für Maryland und den Distrikt

Columbia heute klar und veränder-
liche Winde.

Bnndeö-Tepartement für Landwirth-
schaft —Wetter-Bnrean.

Normale Temperatur 76 Grad.
Mittlere Temperatur 74 Grad.
Höchste Temperatur 81 Grad.
Niedrigste Temperatur... .67 Grad.

Bericht des Baltimore Wetterbureauv
Der Feuchtigkeitsgehalt der Lust

war 60 Prozent um 8 Uhr Morgens
und 56 Prozent m 8 Uhr Abends.

SidUa,c Lemperaiar.
lrud oirnd

Nbr Mora d" 1 Uhr Nach, ao
Ndr Murg 07 2 Uhr NaNna d

7 Übr Moig 2 Uhr Nachm o
Uhr Niorg 71 < Uhr Nach, HI

o Übr Nlora 7 5> Uhr Abends a
, Nh, 7 ! Übr Abends 7N
II Uhr Vorm 7b 7 Uhr Abend 7
,2 Uhr Mi11ug5...77 U Uhr Abends 7

Telegraphischer Wetterbericht.
Au den übrigen Bundes > Wetter-

Beobachtungs-Statioiien wurden die
folgenden höchsten Temperaturen,
die um 8 Uhr gestern Abend herrsch-
ten, berichtet:

Nrad Krad
Allanlic IMh. 1r11b.7-1 MonlgoinerN, Itt>b.2
2>lmaar>ki Inib 7 MonNeal. !1r.....70
awl>a. irbb an Nanlaiket. irab....7
lt.'uskalo. Irüb 0 Neu- Orleans. Iriib.bli
N.anleslon. Regen.PN blew Aork, 11ar....82
Slllragc. ar a Hllahvia. llar. ...all
ClilriAna, klar.... Pbliadelphla, irlib .az
Vlebeland. >rUb....7l PillSbiirg. klar .2
Denver. Irttb W Purtland. Me , kl. .7
Deirali, Irltb 7>! Porllalid, Ore., Ir.Nb
Dalulb. Iriib 1,2 L-uovec. klar 72
l'Pllpbrl, Iriib 72 Nälejgh. lrilb N 2 -
Kalbesloii. klar.. .an Lall 2ke Cllll. lr.7N
irre Will, Regen. 4 2u Nrancioro. Ir.NN
Halteras, Iriib HI Si. UoalS. klar... .Vi>
öabre. Iriib..... .NN Srraalo. klar 7
Heien, iriib an Sbrebepurl. Iriib...2
V.,-klb>lbUle. iriib...o2 - avfaae, Iriib NN
.äanjus Sil. kiar..bv Ehraruse. iriib nn
iaarvMe, iriib .. .112 Daittb. Iriib W
2csvllle, klar.. . N 8 Walbingion. iriib. N-I

Der atmospyärischc Truck ist ziem-
lich hoch über den Regionen der gro-
ße See und über der jiidattonti-
schen Küste, doch bedeckt ein anßeror-
deittlichesNiederdnicksyslem die Flach-
staaten und die Rocky Montain-Re-
gionen.

Die Triickstörnng hat anhaltend
mäßiges warmes Wetter i den süd-
lichen Rocky Mountain - Regionen,
den Flachstaaten und dem Mittelwe-
steii und lüyles Wetter in den nörd-

lichen Plateanregionen und der pari-

fischen Küste hervorgeriisen, in ande-
ren Theilen des Landes herrschte ge-
mäßigte Temperatur.

In den letzten 24 Stunden fanden
weitverzweigte Gewitter in den süd-
atlantischen Staate, Golf - Staaten
und de nördlichen Grensttaalen von
den Großen See' westlich bis Wash-
ington und Oregon statt.

Das Wetter wird heute und mor-
gen in den Regionen der großen Seen
unbestimmt und möglicher Weise mit
lokalen Regenfällen verbunden sein.
Desgleichen am Camslag in den süd-
ollantischen und Golf - Staaten. In
den littelattantischen und Süd - AI
tantijcheii Staaten, dem Obio-Thate
und Tennessee wird das Wetter yente

und Samstag allgemein tlar sein.
—25. Turnfest —

Philiidelphüi Tnrnbezirk.
Eailiistntter Park .. Frederick Road.

—2. und 6. Juli.—
j (liiniÄO'—Juli 2)

Ein werthuvlles Buch.
Tie Firma Alex. Brown -L Sons,

Baltimore- und Calvertstraße. zeigt

an, daß sie die bis znin 27. Juni
1610 revidirten Regeln der obersten
Stadtgerichtsbank über die Anlage

von Triislsonds in Bnchsorm bat
drucken lasseü und das Buch an ir-
gend eine Adresse kostenfrei versen-
det. Wer also über wichtige Anlagen

von Geldern genaue Information
y. will, sollte sich das Buch kom-
men lassen. Man kann in Deutsch
an die genannte Firma schreiben.

20. Dtzirks-
Tlllllftst.

Nimmt drei Tage in
Anspruch.

Ueber 10U fremde Turner
angemeldet.

Wird im „Camistatter-Park" abge-

halten. Morgen Abend großer

Empfang der Besucher van Aus-

wärts im „Germania - Tiirnver-

ein". Gute Arrangements ge-

troffen.—Commers am Sonntags

Abend im „Vorwärts".

Das 25. Bezirks - Turnfest des
Philadelphia Turnbezirks des Nord-
Amerikanischen Turner - Bundes be-
ginnt hier morgen Abend mit einem
großen Empfange der Besucher im
Garten des scstgebendcn Vereins
„Germania - Turnverein", Nr. 1816,
Nord - Gaysiraße.

Tie Turnvereine, die anher den
beiden Baltimorer Vereinen „Germa-
nia" und „Vorwärts" zum Philadel-
phia - Turnbezirk gehören und sich
mit über 160 aktiven Turnern an
dem Turnfest betheiligen werden,
sind:

„Philadelphia - Tnrngemcinde."
„Eolnmbuö" von Philadelphia,,,Ger-
mania" von Philadelphia, „West-
Philadelphia Turnverein," „South-
mark Turnverein" von Philadelphia,
„Riverside - Turnverein," New-lec-

sey, „Wilmington Turngcmeinde,"
Telaware, „Columbia." Washington,
„Roxbnry Turnverein." Pennsylva-
nien. Außerdem werden sich bethei-
ligen die Tnrnsektion des Kensington
Labor - Lyceums von Philadelphia
und der „Atlantic Eit Turnverein."

Das Programm für die drei Heft-
tage ist, wie folgt:

Samstag, 1. Juli: Großer
Empfang aller Theilnehmer von
Auswärts im Garten des „Germa-
nia - Turnvereins," Nr. 1846, Nord-
Gaystraße, Abends 8 llhr.

Sonntag, 2. Juli,Morgens 8.66
Uhr: Versammlung aller Preisrich-
ter unter Leitung des Hr. Richard
Pertuch von Philadelphia im Eliib-
hanse deS Eannstatter Parks an der

Frederick Road: 6 Uhr: Beginn des
Wett - Turnens der Aktiven, Zög-
linge und Tarnen am Pferd, Reck n.

am Barren.
Von 12 bis 2 Uhr: Mittagsessen im

großen Saale neben dem Elubhausc
im Eannstatter Park.

2 Uhr: Fortsetzung deS Wettur-
nens an den Apparaten.

6 Uhr: geistiges Turnen in der
große Halle.

Abends 8 Uhr: großer Commers
in der Halle des Turnvereins „Vor-
wärts," Nr. 761. West - Lerington-

Straße.
M ontag, 6. Juli: 6 Uhr Vor-

mittags: Fortsetzung des Wettnrnens
im Eannstatter Park: l> Uhr Vor
mittags: Probe für die Massen-
Uebungen der Zöglinge und Tamen.

12 bis 2 Übr: Mittagsessen in der
großen Halle.

2 Uhr: Muster - Turnen der ver-
schiedene Vereine.

4 Uhr: Massen - Ausstellung und
Freiübungen im freien.

Abends 8 Uhr: großes Volksfest n.
Preisverthcilnng.

Exkursion nach Was hing-
t o n.

Am Dienstag Morgen 8 Uhr n,a-

che die Turner eine gemeinsame Ex-
kursiv nach Washington und Mount
Vernon, um den glorreichen Vierten
aus der Heimstätte des ersten Präsi-
denten. Geo. Washington, zu verte

ben. Die Fabrt beginnt um 8 Uhr
von der Libertn-Straßen-Stntion der
„Washington - Baltimore - Aiinapo-

US Electric Bahn" und kostet P 1.85
für die Rundreise,

Ter turnerische Theil.
Ter turnerische Theil des Pro-

Ter Weltkrirg heute vor eine,

Jahr.
66. Juni 1615-.

(Nach dem Bericht des deutschen
Generalstabs.)

Tie Teutschen erstürme sran-
zöjische Stellungen im Walde von
La Grurie in den Argonne.

Ter britische Zerstörer „Light-
ning" wird an der britischen Ost-
küste von einem denlschen U-800l
schwer beschädigt.

Weitere Fortschritte der Teut-
schen und Lesterreicher in Süd-
polen und Galizien.

Tie Italiener werden beim
Angriff ans die Hochfläche von
Toberdo zurückgeschlagen.

grammes besteht aus Massenturne,
Einzelipetturnen, in dxei Stufen,
im Zehn- und Fünfkampf, Muster-,
Spezial- und geistigem Turnen,
(Vereins- oder Riegen - Wettnrnen
fällt ans). Das Massen - Turnen,
an dem sich alle Wetturner zu bc-
theiligen haben, wird vor der Mas
senvorsührung, Vereinsweise vor
Kampfrichtern durchgenommen und
Theilnehmer, die die Uebungen nicht
können, sind vom Massen- und Wett-
turnen ausgeschlossen.

Die Massen Übungen für das Be-
zirks - Turnfest bestehen aus Frei-
übungen, die gemeinschaftlich von den
Aktiven, Zöglingen, Bären nd Da-
men ausgeführt werden. Als Mu-
sikbegleitung dient der Marsch:„Bla-
ze Away" von Abe Holzmann.

Tie Uebungen bestehen aus fünf
Gruppen Freiübungen und zwei
Marschübungen. Jede Gruppe hat
zwei Uebungen, die links und rechts
zweimal geturnt werden. Jede
Uebung hat vier Bewegungen. Die
Freiübungen werden im zwei Viertel-
Takt ausgeführt, die Bewegungen
ans dem ersten von zwei Takten.

Tie Aufstellung der Turnenden ist
in Säulen von Treier - Reihen. Tie
Einleitung der Musik bat achtSckzritt-
Takte, auf den sünstcn nehmen die
Aeußeren einer jeden Treier - Reihe
zwei Schritte seitwärts nach außen
zu Abstand. Tic Männer üben Arm-

stoßen zu den Halten und die Ta-
rnen Artnstrecken.

Für die Zöglinge wurde ein Sechs-
kamps ausgearbeitet, bestehend aus
den drei Pflichtübungen der ersten
Stufe Turner, an den Gerätben, und
den drei Volkstnrnarten: 100 ?)ard
Wettlaufen. Federbretthochsprnng,
und Dreisprung aus dem Stand.

Zum ersten Male bei den Bezirks-
Turnfeste ist ein Wettbewerb der
Damenklassen zugelassen worden. Tie
Tamen turnen am hohen Reck, am
niedrigen Barren, ani Seit-Pserd,
nehmen Theil am Dreisprung aus
dem Stand und am Medizin-Ballwer-
sen. Ter Werth ihrer Uebungen
wird von den Preisrichtern nach
Punkten berechnet, und 67Zj> oder

mehr Punkte berechtigen zu einem
Diplom.

Turnlehrer Müller berichtete, daß
sich über hundert Turner von aus-
wärts für die Betheiligung an dem
25. Bezirks-Turnfest angemeldet ha-
ben, und daß dieselben morgen Nach-
mittag und Abend hier anlangen
werden. Das Empfangs-Coinite wird
die auswärtigen Turner am Bahn-
höfe i Empfang nehmen und nach
ihren Quartieren im „Raleigh"-,
„Emerson"" und „Caswell-Hotel" ge-
leiten. Samstags Abend werden die
auswärtigen Turner sich dann z ei-
ner Einpfangsskier im Elubhaus des
„Germania - Turnvereins" an der
Gay-Straße, nahe North-Avcnne, ein-
finden.

Ein Comite der Tamen, welche eS
übernommen haben, ans dem Fest-
Platze für das leibliche Wohl der Tur-
ner und Zuschauer zu sorgen, berich
tete, daß ein gute? Tiner 5,0 Cents
kosten wird und daß Lausch zu 10,
15 u,,d 25 Cents zu bekommen sein
wird. Das Comite besteht aS den
Damen Frau Henry Hosferbert Mid
Fra Margarethe Lehmann.

Die Comite'n:

Das Fest-Coniitc besteht aus dem
Ehren-Vorsitzcr Peter I. Campbell,

Vorsitzer Conrad O. Neumann,

Hülss-Vorsitzer Robert Turner, und
den Sekretäre Andreas F. Zeller
und Henry Hosferbert.

Tic Vorsitzer der übrigen Eomitc'n
sind:

Empfangs-Eomite, H. I. McClel-
lan:

Dekorations-Eomiie, Geo. List:
Technisches Comite, Earl Goden-

burg:
Niiterhaltungs-Eomite. M. Klemm.
Tic Mitglieder deS Finanz-Eomi-

te's sind: Henry Hosferbert, John
Kaiß, Hiram Glantz und And. F. Zel-
ler.

Tas VerpslcgungS-Comite besteht
ans den HH. Geo. Schlesinger und
August Pieper. '

Au Schank-Comite gehören die
HH. Henry C. Klein, Reinhardt
Schweinsberg. John Lnrz, And. F.
Zeller. Milton Muth und John Gol-
ler.

Außerdem gehöre die HH. Henry
Theis, Henry Wienefeld, Herma
Puhl, John Lurz. Herinan Klug,

John Tittinar. Ehas. Lachenninyer,
William Seibold, Edward Letzer,
George Wiedersum. Joseph Wunder
lich. Henry Schmalz, Ferd. Schütte.
E. L. Torsch, Frederick Bittorf. Elias.
Patzschke und Louis Lohma als Mit-
glieder de, Haupt-Comite an.

Ter Feslleiter R. Pertuch trifft
bereits heute Abend im „Emerson-
Hotel" ein.

Die Feslabzeichen, welche zur Theil-
nahme an allen Turnvorstellungen
während der drei Tage berechtigen,
werde ani Samstag Abend i der
Halle des „Germania-Turnvereins"
ausgegeben. Der Baltimorer Leiter
de Wett-Turnenö ist der Turnlehrer

Ter Deutsche Korrespondent, Baltimore, Md., Freitag, den 30. Juni 1916.

Munizipal-Nachrichten.

Mayor Preston von Philadelphia zu-
rück. Bewundernswerthc Ar-

beit des Wasserdepartements, die
Wasserversorgung nwhrend Un-

falls in WashingtomLtraße auf-
recht erhielt. Das unschuldig

verdächtigte Lastautomobil des
Straßenreinigungs-Tepartements

Neue Straßenrein igungswal-

zcn.
Mayor Preston ist von Philadel-

phia zurückgekehrt, wo er auf der
Convention des „Advertising Club of
America" zugegen war. Er erschien
gestern Morgen in seinem Bureau n.
fand einen großen Stapel zu erledi-
gender Briessachen vor.
Wasserversorgung wä h -

rendUnfall s.
Nach einer Inspektion der geplatz-

ten Wasserröhren in der Washington-

Straße gerade vor dem Hause Nr.
1660 kehrte der Ingenieur des Was-
serdepartements, Herr Walter E.
Lee, in sei Bureau zurück, um aber
sich bald wieder an die Unsallsstelle
zu begeben. Ter Bruch geschah an ei-
ner 40 Zoll-Röhre in der Washing-
ton - Straße, südlich der Ost 21. Sie.
Tiefe Röhre versorgt das Gebiet süd-
lich von der Biddle - Straße. Ter
erste Schritt, der gethan wurde, dem
herausströmenden Wasser Einhalt zu
gebiete, war die Abschließung der
Ventile am Lake Elision. Tiefe
Station erhält etwa die Hälfte der
Wasscrinengen von Lake Montebello,
dessen andere Hälste nach der Mount
Royal . Pumpstation fließt. Immer,
hin gingen 7,000.000 Gallonen Was-
ser verloren. Somit wäre aber der
betroffene Stadtbezirk ohne Wasser
gewesen. Jedoch mit Hülfe der erst
nengelegte 81 Zoll- und 60 Zoll-
Röhren in der Taylor - Straße wur-
de dem Distrikt Wasser von der Seite
der Lak - Straße, der North - Ave.
und der Ensor - Straße zugeführt, so
daß der normale Truck wie auch die
Versorgung wieder hergestellt wurde.
Sogar die Häuser in unmittelbarer
Umgebung des Bruches hatten Was-
ser zur Verfügung, jedoch nicht ans
den 40 Züll-Röhrcn, sondern aus
den Parallel laufenden 6 Zoll-Röh--
reu. Ta die volle Breite der Wash-
ington-Straße aufgerissen war, wur-
de eS gefährlich, mit den Pumpen ans
der Mount Royal-Statioü fortzufah-
ren, die ihr Wasser von einer freige-
legten 40 Zoll-Röhre bezieht, welche
neben der geplatzten Röhre hinläuft.
Taher wurde eine Umschaltung des

westlichen und nördlichen Wasser-
dienstes nöthig gemacht so daß der
ursprüngliche Nothbehülssplan hes
Wasserdepartements zur Aussührnng
gelangte, indem der hochgelegene
Lake Ashbnrton in Dienst gestellt
wurde, und indem das Reservoir im
westlichen Theil des
Piarks, nahe der Rcisterstown Road,
als Saugvorrath für die Truid-Hill-
Pnmpstation isolirt wurde, die Ro-
land Park, Forest Park und Wo,-
brook mit Wasser versehe mußte.

Tiefer Unfall in dem Wasserröhren-
Systein zeigt zweierlei: erstens wird
dadurch die unbedingte Nothwendig-
keit und Wichtigkeit des Vorhanden-
seins der Reservoire von Hampden,
Truid-Hill, Ashbnrton und Guilford
bewiesen: zweilens wird durch den
großen Bruch und Wasserverlust die
ausgezeichnete Arbeit des Wasser-
Tepartements wieder einmal zur
Geltung gebracht, denn die Wasser-
Versorgung der Stadt wurde in be-
wnndernswerther Weise aufrecht er-
halten.

2tr a ße Pfl ast erun g.

Ter wöchentliche Bericht des Haupt-
ingenienrs Frank.o. Tnncan an den
Vorsitzenden der Pflasterungs-Com-
mission, Compton, besagt, daß in der
nächsten Woche die Arbeit in folgen-
de Straßen und Alleys begonnen

werden wird:
Uhler's Alle, von Hanovcr- bis

Eharles-Straße.
Decker Alle, von Eager- bis Ehase-

Straße.
East-Straße, von Fayette- bis nahe

der Baltimore-Straße.
Albany Alle, von Eenter-Ttraße

bis Peabody Alle.
Ealhoun-Straße, van LaurenS-

Ttraße bis Wcstwood-Avenue.
Tie Alle südlich der Read-Slraße,

von der Cathedra! - Straße bis Mor-
ton Alle

Harry Müller vom sestgebenden Ver-
eine.
Die A n tunst der B esuch e r.

Morgen Vormittag 10.60 treffen
aus dem Union-Bahnbose bereits 25
Turner des „Labor-Lyceums" von
Kensington ein.

Sämmtliche Turner von Philadel-
phia, Kensington und Wilmington
werden morgen Abend 5.65 auf dem
llnion-Balnihose ankommen.

Ter „West-Philadelphia Turnver-
ein" trifft am Sonntag Morgen 6
Uhr mit dem Dampfer von Philadel-
phia an der Ecke von Pratt- und
Lightstraße ein.

Herr Dnnean berichtete außerdem
über sehr günstigen Fortschritt der
schon 'begonnenen Pslasternngsarbei-
ten.
Polizist muß geträumt Ha-

li e ii.

Ohne dem Polizeidepartement von
Baltimore - County Unrecht thun zu
wollen, so erklärte „Big Bill" Lar-
kins, der Straße, ireiiiiglliigs - Com-
missär, jedoch, daß einige Mitglieder
des Departements Tinge sehen, die
nicht existiren. Herr Larkins erhielt
nämlich gestern Röorgen einen Bericht
von Polizist A. F. Breß, durch den
der Führer des Automobils, das die
Nr. 2106 trägt, heute Nachmittag
vor dem Magistrat von St. Denis,
Baltimore - County, zu erscheinen
lwbe, weil er die erlaubte Fahrge-
schwindigkeit überschritten habe. Ter
Commissär schlug in dem Automobil-
Verzeichniß nach und fand, daß das
Automobil, das obige Nummer
führt, ein großes 7 Tonnen Last-
automobil ist, welches das Departe-
ment znm Fortschaffen von Asche und
Schutt benutzt. Weitere eingezogene
Erkundigungen ergaben, daß das
Lastautomobil bis 4 Uhr Sonntag
Margen gebraucht worden war, aber
nicht die Stadtgrcnzen überschritten
habe. „Ein jeder, der solch ein Lnst-
aiitomobil z Vergiiügiingssahrten
benutzen würde," sagte Herr Larkins,
„verdient gehängt z werden. Ich bin
überzeugt, daß der Polizist nicht ge-
nau zugeselle hat." Ter Commissär
wird das Ergebniß seiner Untersu-
chung den St. DeniS-Behörden un-
terbreite und eine Erklärung ver-
langen.
N ene § t r a ß e n r e i n i g n n gS-

w atzen.
Um dem Straßeiireiiiigiings - De-

partement die Arbeit für die Reini-
gung der ebemm Straßen zu er-
leichtern, hat die Bndgetbehörde den
Straßeiireinigiiiigs-Coniniifsär Win.
A. Larkins ermächtigt, sechs neue
Giimmiwalzen zn kaufen. Tie Wal-
ze sind jetzt bestellt und werde in
der Werkstatt des Departements in
die Maschinen eingesetzt werden.

keletzrirten ihre erste Messe.
Die 26 neuen Priester, welchen am

Dienstag im Herz Jesu Jesuiten Col-
lege z Woodstück, Md., von Cardinal
Gibbons die Priesterweihe ertheilt
worden war, eelebirten gestern ihre
erste Messe iin Beisein ihrer Ver-
wandten und Freunde. Die neuen
Priester sind: Francis .4'. Entz von
Elsaß - Lothringen: Achilles Rous-
seau von St. Bonisaeiiis, Manitoba,
Eanuda: ZachänS Mäher von San
Francisco: Charles O'Brien von
Dublin, Irland: Edmoiid Rvan von
Roßmore, Eoiinty TiPPerary, Ir-
land: John Villalonga von Aragon,
Spanien: William S. Tolan von
New - Bork: Francis I. Tore von
Boston: Michael F. Fitzpatrick von
Bayonne, N.-I.: Joseph H. Hogan
von Philadelphia: Henry B. Kelly
von Boston: John I. MeEloskey von
Philadelphia: Vincent A. MeCormick
von New - )>)ork: John A. Morning
von Philadelphia: John P. Meagher
von Washington : Francis F. Siggins
van New - Avrk: Edmund A. Walsh
von Boston: Daniel I. Cronin von
Boston: Eugene B. Enmmings von
Boston: John P. Fitzpatrick von ler-
sey - City: Leo I. Hargadon von
Baltimore: Aloysius T. Higgins von
Boston: Daniel I. Lynch von Boston:
A. H. Raines von Boston: John I.
Murphy von Baltimore: Joseph I.
Mereto von Philadelphia.

Wünschen Stnitts-Fähre.
Eine starke Delegation unter Füh-

rung des Herrn W. Mnson Sbeehan,
der außerdem noch eine große An-
zahl Einwohner von EoiintieS des
Ostiifers vertrat, erschien gestern vor
der Staatslandslraßeii - Commission,
uni die Inbetriebsetzung einer staatli-
chen Fähre zwischen Easton und Elai-
borne nach Annapolis, als auch den
Ban einer Landstraße zwischen Eli-
sion und Claiborne zu befürworten.
Durch die erwähnte Anlage wäre es
den Anwohnern ein Leichtes, ihre
Waaren nach Baltimore nd Wash-
ington ans schnellstem Wege zu brin-
ge. In der letzte Legislatur wurde
der Betrag von !j;50,000 snr die An-
lage einer Fähre bewilligt. Die
Fähre soll in Gestalt eines großen
DampserS bestehen und genügend
Teckplatz für die Ausstellung von Wo-
gen und Automobilen haben. Tie
Commission hat noch keine Entschei-
dung in dieser Angelegenheit getrost
fen, doch versprochen, die Sache so
schnell wie möglich in Erwägung zu
ziehen.

Eisennrbeiter strikrn.
Weitere 25 Arbeiter der Carnegie

Steel Company, Ecke Bush- nd Wi-
en,nico - Straße, legten gestern die
Arbeit nieder, so daß sich jetzt über
600 Arbeiter im Ausstand befinden.
Trotzdem sich dieStriker rnbig verbal-
ten, wird die Fabrik von Polizisten
des südwestlichen Distrikts bewacht.

nrilten, eie den „Deals!' Notttt
eine" „Ich, iinttli, " unreaelinat er
„nien. ii qrbeirn, er Vst" da per Tele-

d„ >,,' ,>>

Nach El Paso.
Tas 1. Regiment verläßt Laurel

heute Nachmittag. Die andc-

reu beiden Regimenter folgen

nächste Woche. Bequeme Be-

förderung auf der Eisenbahn an>

geordnet. Kurze Mittheilun-
gen über die Miliz.

Das 1. Regiment verläßt heute
Nachmittag das Feldlager Harring-
to bei Laurel. Die „Baltimore und
Ohio Eisenbahn" hat van deniKriegs-

Tepartement die Amveisniig erhal-
ten, heute Mittag die Mannschaften
zu verladen nd nach Eagle Paß zu
senden. Gleichfalls wurden Anwei-
sungen gegeben, sich bereit zu halten,
die Mannschaften des 5. und des 4.
Regiments am nächsten Mittwoch
nach diesem Bestimmungsort zu
transportiren. In Anbetracht der
strengen Censur der „Baltimore und
Ohio Eisenbahn" konnten die Ange-
stellten keine weiteren Informationen
ertheilen.

Das 1. Regiment wird in drei Ab-
theilungen befördert werden. Die
erste Abtheilung verläßt Laurel am
Mittag, die zweite um 12 Uhr 60
nd die dritte um 1 Uhr. Jeder
Zug besteht ans drei Waggons mit
Ausrüstungen, einem Waggon mit
Pferden, drei offenen Waggons für
verschiedene Bedarfsartikel, zwei Ge-
päck- und sieben Schlafwaggons.

Tie Truppen fahren über die „Bal-
timore und Ohio Bahn" nach St.
Louis und von dort nach Waynoka,
Oklahoma, über die "St. Louis und
St. Francisco Bahn". Bon Waynoka

werden die Truppen direkt über die
„Santa Fe Linie" nach El Paso ge-

sandt. Haltestellen von je 40 Minu-
ten Aufenthalt sind in Cumberlaiid,
Pnrkersbnrg, Cincinnati, St. Louis
und anderen Plätzen entlang der Li-
nie vorgesehen, um den Soldaten
Zeit zum Essen zu geben.

ES sind für die Truppentransporte
besondere Vorsichtsmaßregeln getrof-
fen und werden Spezialzüge an vcr-
schicdenen Stationen entlang der
Strecke bereit gehalten, um, wenn
nöthig, sofort eingreifen zu tömien.
Die Sicherheits-Signale sind alle
nachgeprüft.

Enthusiasmus bei d en
Erste n.

Als die Nachricht von dem Abreise-j
Befehl eintraf, löste sich ein nicht en-
denwollender Jubel bei de „Ersten '

aus. Lieder erschallten und Hurrah-;
Rufe kannten weithin vernommen
werden. Die Mannschaften habeiß
keine große Arbeit, ihre Zelt zusam-!
men zu reißen, da sie nur die kleinen:
„Hundehütten" und nicht die großen j

Lagerzelte aufgestellt haben. Jede
Compagnie arbeitet eifrigst, so schnell i
wie möglich aufpacken zu können, und!
dann nach Mexiko. Oberst Johiß
H. Mallory, der bevollmächtigte In- ,
spektor des Kriegsdepartements, war:
sehr erfreut, die schnellen Arbeiten!
der Nationalgarden zu sehen.
Nur wenige Zn rückst el-

l u n g e n.

Im Allgemeinen fanden nur we-
nige Zurückstellungen von Mann-
schaften statt: vom ganzen 1. Regi-
ment 76. Von der Crisfield Com-
pagnie, die erst 18 Monate alt ist,
wurde 10 Mann und von der
Salisbury Compagnie ein Mann zu-
rückgestellt. Einige Fälle werden
nochmals zur Untersuchung gezogen,
und wird gehofft, daß die jungen
Leute die Untersuchung bestehen.

Jede Compagnie wird eine Kü-
chenwaggon haben. Die Maniisclwf-
teil sind fertig zur Abfahrt und schlie-
fen die letzte Nacht im Bivouak. Nach
dem Frühstück werden die „Hnndehüt
ten" abgebrochen und Oberst Little
mit seinem Regiment zur Abfahrt be- j
reitstehen.

Das vierte Regiment.

Aller Wahrscheinlich nach wird das
4. Regiment das nächste sein, das zur
Grenze abgeht, und es wird gesagt,
daß das Regiment am nächsten Mitt-

wach das Feldlager verläßt. Nach
dem die beiden Regimenter abgefah-
ren sind, werden die anderen TruP-
pentheile in folgender Reihenfolge

befördert: 6. Regiment, Trgop „A",

Feldhospital Nr. 1, Ambulanz-Com-
Pagnie Nr. l, sowie Batterie „A"C

Die Artillerie wurde beanfträgt, ihres
Zelte im Fort McHenry abzureißen,
und sich heute Nachmittag um 6 Uhr
im Feldlager Harrington zu melden.
PeniisYl v a n i e r Passir en

Balti in o r e.
Das 6. Pennsylvania Regiment

und Pioniere passirten Baltimore in
der letzten Nacht ans ihrem Wege zur
mexikanischen Grenze. Der Zug mit
den Pionieren war bin: erste, der anst
der „Baltimore und Ohio Bahn" die
Stadt durchfuhr. Diese Maniischaf-:
ten fahren nach St. Louis, dann nach
El Paso. Die Soldaten des 6. Re-
giments fahren über Louisville. Fort
Worth, Tex., und dann nach El Paso.
Die Peimsylvaiiier hatten, das Feld-
lager Mount Gretna am Mittwoch
Nachmittag verlassen.

Deserteur verhaftet.
AIS Deserteur wurde gestern Mor-

ge durch de Polizisten Harry Web-
ster der Gemeine Hugh Nichols vom
4. Infanterie Regiment, das im
Feldlager Harrington liegt, verhaf-
tet, der am Mittwoch ohne Erlaubniß
das Lager verlassen hat. Nichols
wurde in die nördliche Polizeistation
eingeliefert und später dem Coninian-
dnten ausgeliefert. Zu seiner Ent-
schuldigung gab der tapfere Vater-
lands-Vertheidiger an, daß er ein
schmerzhaftes Geschwür am Zahn ha-
be, das ihn veranlaßt habe, das Re-
giment zu verlassen.
K leiner e Mittheilunge n.

Ein vier Tonne großes Last-Au-
tomobil, welches dasOuartiermeister-
Departement angekauft hat, erweist
sich als große Hülfe in der Herbei-
schafsring von Nahrungsmitteln und
Ausrüstungen. Diese Sachen werden
schnell nach dem Lager befördert.

Schieß Unteroffizier Given berei-
tet die Kocherei in den .Küchenwagen
vor und hat Nahrungsmittel für 85
Stunden einfahren lassen. Die Sol-
daten werden mit dem Besten ver-
pflegt, was erhältlich ist.

Der Gesundheitszustand der Sol-
daten ist ein vorzüglicher, und befin-
de sich nicht mehr als zwei Mann
im Feldhospital. Es sind besondere
Vorkehrungen getroffen, um dem
AuSbruch des Typhusfiebers, das be-
sonders im Sommer auftritt, zu be-
gegnen.

Das „Amerikanische Institut für
Homöopathie", welches gegenwärtig
seine Convention im „Emerson Ho-
tel" abhält, beschloß einstimmig, der
Regierung ihre Hospitäler und den
Aerztestab zur Verfügung zu stellen,
falls es zum Kriege mit Mexiko kom-
men sollte.

Verschiedene Baltimorer Firmen
waren Bieter für Regierungs- Con-
trakte in Bezug auf Lieferung von
1.000. 000 Aards Khaki-Zeug und
1.000. Stück Unterzeug. Die
Mount Vernon Weberei hat ein An-
gebot für Khaki abgegeben. Oppen-
heim-Oberndorf Co. hat ein Angebot
für Unterkleider eingereicht, und es
verlautet, daß auch Wise Brothers
unter den Bietern sind. Die Con-
trakte wurden gestern in Philadel-
Phia geöffnet.

Neue Rekruten.
John C. Weber, Belair Road.
L. C. Murphy, Pikesville.
I. A. Parrish, Nr. 816, Ost-Fort-

Avenue.
I. O. Clark, Malbrook.
Charles P. Pfister, Nr. 714, Nord-

Paca-Straße.
Harry I. Reuwcr, Nr. 416, Nord-

Paca-Straße.
Hugh Davidson, Nr. 1465, Andre-

Straße. .
Raymond Dix.
August S. Hoffman, Nr. 111,

WestOstend-Straße.
H. Eugen Mehlhorn, Nr. 2016,

St. Paulstraße.
William B. Jndecriedan, Nr. 712,

Ost-North Avenue.
Hungh P; McGainey, Nr. 612,

Süd 2. Straße, Canto.

Des Diebstahls beschuldigt.
Ans Veranlassung von Genevia

Laue wurde gestern im Feldlager zu
Laurel der Gemeine der Compagnie
„M" des 5. Regiments, Marion
Townes ans Hamilton, Md., durch
die Detektivs Ouirk und Vahle ver-
haftet, nachdem derselbe unehrenhaft
vom Regiment entlassen war. DoiuneS
ist beschuldigt, der Klägerin einen
Geldbetrag und Schmlicksachen im
Werth von P4OO aus der Tasche ge-
stohlen zu haben. Der Vorfall er-
eignete sich angeblich am 26. April,
und wurde der Beschuldigte für den
Scheriss der Stadt Baltimore festge-
halten.

Tie Engros-Pntzwaarcn Geschäfte
werden ihre Geschästslokale am 2., 6.
und 4. Juli schließen.

Heute ist der letzte Tag für das
Bezahle der Einkommensteuer.

Tie „Temperenz-llnion christlicher
Frauen" hat ihre Campagne für Pro-
hibition gestern mit zwei Massenver-
sammlungen im nördlichen Stadt-
theile eröffnet.

Schiffskarten
von und nach Deutschland und
Oesterreich Ungarn über Rotterdam
und New-Uork. Geldsendungen nach
Europa.

Theo. H. Diener L Co.,
217 Ost-Baltiinore-Str.,

(Märzl6—) 246 Siid-Broadrvay.

Wmießimjc
sind täglich zu haben e''

gegen Gold oder Silber oder Neid

in der Expedition dieses Blattn.

Gold- u. Silbenlumml
die für eiserne Ringe eingetansht

wurden, sind Mittwochs iw „Deut-

schen Korrespondenten" zn kaufe.
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